
 

Verbandsliga Hessen Nord 2011/12 
Sonntag, 10.03. 2013 15.00Uhr  

Unser Gegner: 
FC Britannia Eichenzell 

 

 
Es geht wieder los – mit Derby wie letztes Jahr 
SVS mit fünf Nachholspielen im Rückstand 
Liebe Fußballfreunde! Liebe Zuschauer! 
 

(bh) Dreieinhalb Monate Winterpause sind heute (endlich) zu Ende. 
Seit dem 16. Januar trainieren unsere Spieler bei teilweise extremen 
Winterverhältnissen und die stellten sich just mit dem Vorbereitungs-
start ein. Vorher war das Wetter eher mild und trocken. Trainer Kalle 
Müller und unsere Spieler haben trotzdem das Beste daraus gemacht 

und alle sind gut austrainiert. Ca. 45 Trainingseinheiten sind es gewor-
den, weil 2 ausgefallene Punktspiele gegen Dörnberg und Hessen Kas-
sel die Winterpause verlängerten. Nicht einfach war es, die Stimmung 
nicht kippen zu lassen. Es ist ja nicht gerade die reine Wolllust, bei teil-
weise 15 Grad unter Null, bei Schneeregen usw. auf dem Platz oder 
zum Lauf im Gelände zu stehen. Diese Bereitschaft unserer Spieler wol-
len wir hier einmal ausdrücklich anerkennen.  
Die Trainingsbeteiligung war sehr gut. Ich wüsste keinen, der sich 
einmal gedrückt hätte. Das kostete sicher viel mehr Überwindung, 
das zur warmen Gesangsstunde zu gehen. 
 

 
 
Die Vorbereitungsspiele auf Kunstrasen brachten eher Abwechslung und 
weniger Erkenntnis. Hier die Ergebnisse: 
TSV Rothemann - SVS 2 : 4 Laibach (2), Münkel, Neidhardt 
TSV Lehnerz II  - SVS 1 : 4 F. Münkel (2.), C. Neidhardt,  P. Paliatka  
Hünfelder SV II - SVS ausg Testspiel ausgefallen 
Hessen Hersfeld - SVS ausg (Jahnpark)  Am Schwimmbad 4 
TSV Bachrain - SVS 0 : 2 Terentew, Münkel 
RSV Petersberg - SVS 4 : 4 Münkel, Marius Müller, Paliatka 

 
Die meisten der kranken/angeschlagenen/verletzten Spieler sind über 

Bleiben Sie am          und halten sie die Treue 
mit der Mannschaft in der Verbandsliga 2012/13 

die Winterpause gesund geworden. Un-
sere sehr gute Physio Lisa Marie Krieg 
hat auch engagiert gearbeitet und man-
ches weggeknetet. Danke. Die absolute 
Fitness werden die Spieler erst über den 
Wettkampf bekommen. Das gilt für Pali-
atka, Neidhardt und noch ein paar ande-
re.  
Personell hat sich noch mehr Positives 
getan. Abgesehen davon dass die bei-
den jungen Kochanskis Silas und Niklas
als 18-jährige ins Geschehen eingreifen, 
haben wir jetzt mit Marius Müller einen 

jungen Mann aus dem Profifußball in un-
serer Mannschaft. (siehe in dieser Aus-
gabe) 
Wir werden sehen, wie das die Teamleis-
tung und die Fußballbegeisterung in 
Steinbach belebt. Wunderdinge sollten 
wir von Marius nicht gleich erwarten, 
denn er war lange verletzt. 
In den Hallenturnieren konnte unsere 
Mannschaft auch dieses Jahr ganz gut 
abräumen. Bei den Hallenkreismeister-
schaften reichte es zwar nicht zur Titel-
verteidigung. Im Halbfinale gegen Hes-
senligist Hünfeld kam das Ende. Dafür 
gewannen wir schon zum dritten Mal in 
Folge den Pokal in Ausbach und siegten 
im Vogelsbergsupercup in Alsfeld. 
 
Ab sofort geht der Blick aber nur noch 
auf die Verbandsliga. 
Wir haben mit 17 Spielen die wenigsten 
der Liga und ein dementsprechend 
hammerhartes Programm. 25 Punkte 
und Platz 8 sind auf den ersten Blick 
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immer wieder SVS 
SV Steinbach  Der Weg ist unser Ziel   03/13 

 



nicht schlecht. Ein Polster ist das bei weitem nicht. Zwei Niederlagen 
und wir finden uns auf den Abstiegsrängen wieder.  
Heute, wie übrigens auch letztes Jahr, nur eine Woche später, begrü-
ßen wir herzlich zum Restrundenauftakt nach der Winterpause den FC 
Eichenzell zum Derby. Sie haben 2 Spiele mehr und 4 Punkte weniger 
auf ihrem Konto und befinden sich damit im Abstiegskampf. Wenn man 
sich unsere Ergebnisse gegen die Eichenzeller in Erinnerung ruft – die 
bisherigen Begegnungen in der Verbandsliga endeten sämtlich Remis- 
sieht, dass es heute ein Kampfspiel unserer Elf werden muss, wenn der 
Sieg unser sein soll. 
 

Eichenzells Trainer Oliver Starke in Ost-
hessensport 
„„Wenn ich auf den Wetterbericht schaue, weiß ich 
ja gar nicht mehr, was ich sagen soll. Das zieht 
sich ja anscheinend bis April“, blickt FCB-Coach O-
liver Starke der Spielaustragung skeptisch entge-
gen. 
Durch Marius Müller ist Steinbach sicherlich nicht 
schlechter geworden. Als wir früher in Lehnerz 
Treppenläufe gemacht haben, haben wir den klei-
nen Marius dabei beobachtet, wie er 19 von 20 
Freistößen in den Winkel geschossen hat“, erinnert 
sich Starke an alte Zeiten beim TSV zurück – da-

mals war Kalle Müller sein Trainer und Marius spielte noch in der B-
Jugend.“ 
Unsere Gäste haben ihren Top-Torjäger Stieve Hogmeni in der Winter-
pause verloren, aber mit Dominik Müller den Großenlüderer Spielertrai-
ner und einen hessenligaerfahrenen Ersatz dazu bekommen.  
SVS Abwehrspieler Steffen Trabert, der auch nächste Saison unse-
re Farben tragen wird, vor der heutigen Begegnung kurz und knackig: 
„Wir wissen noch nicht richtig, wo wir stehen. Die Vorbereitung war 
hart aber herzlich. Ich erwarte heute einen Sieg.“ 
 

SVS Trainer Kalle Müller 
„ Das Wetter war dieses Jahr natürlich katastrophal 
Das einzig Gute an der extrem langen Pause war, 
dass die verletzten und angeschlagenen Spieler 
mehr Zeit hatten. Die Vorbereitung ist gut verlaufen. 
Da bin ich zufrieden. Leider konnten wir keine ge-
nügende Praxis im Spielerischen sammeln. Der 
körperliche Zustand unserer Spieler ist in Ordnung. 
Das heutige Spiel wird auch eine Standortbestim-
mung mit Blick auf den Rest der Saison werden. Wir 

dürfen uns durch den Tabellenstand nicht täuschen lassen. Die vielen 
Nachholspiele müssen erst einmal erfolgreich bestritten werden. Wenn 
dann die Doppelspieltage für uns kommen, kann es bei Verletzungen 
eng werden. Mir ist klar, dass Eichenzell alles geben wird. Es wäre 
schön, wenn die 3 Punkte bei uns bleiben. “ 
 

 
 

Zu der heutigen Begegnung begrüßen wir auch sehr 
herzlich das Schiedsrichtergespann mit 
Schiedsrichter Markus Halbrucker, TSV Eintracht 
Stadtallendorf; und Assistenten Tim Waldinger,TSV 
Schwabendorf und Markus Bengelsdorff, TSV Ein-
tracht Stadtallendorf. Wir wünschen dem Gespann ei-
nen angenehmen Aufenthalt in Steinbach und eine gu-
te Spielleitung.  

 

 
 

 

Unser nächstes Spiel 
 

Verbandsliga Hessen Nord 2012/13
Samstag, 16.03.13 15.30 Uhr 

SV Neuhof - SVS 

 

 

Markus Halbrucker schafft Sprung in die Verbandsliga! 
Seit Sonntag, den 10.06.2012 steht fest, dass sich die Schiedsrichterverei-



Wir danken 
 

• dem Förderkreis des SVS 
• den Sponsoren und Gönnern 
• unseren Werbepartnern 
• allen Anhängern unserer Mann-

schaften 
• und denen, die dem SVS ihre 

Sympathie 
entgegenbringen. 
 

Bleiben Sie am 
 

 
und gehen Sie mit Ihrer 1. Mann-
schaft den Weg in eine noch er-
folgreichere Zukunft 

nigung Marburg über einen weiteren Aufsteiger freuen kann. Mit Beendi-
gung des Verbandsligalehrganges am vergangenen Wochenende war klar, 
dass Markus Halbrucker (TSV Eintracht Stadtallendorf) ab der kommenden 
Saison 2012/13 als Verbandsligaschiedsrichter zum Einsatz kommen wird. 
Der 21-jährige bestand den Lehrgang in der Sportschule des Hessischen 
Fußballverbandes in Grünberg sehr souverän. Sowohl in der Regelkunde, 
als auch beim Lauftest gab Halbrucker ein gutes Bild ab. Insgesamt ist die 
Schiedsrichtervereinigung Marburg sehr erfreut und auch stolz, einen weite-
ren Schiedsrichter der Verbandsliga präsentieren zu dürfen. 

 
 
 

Bleiben Sie am 

 
und unterstützen sie unsere Mannschaft in der nächsten Saison im 5. 

Jahr in Folge der Verbandsliga 2012/13 
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Mitglied des 
Förderkreises 

Verbandsliga Hessen 12/13 
Das 22.Jahr mit der Gol-

den Card 
Der Weg ist das Ziel

 

 
Der richtige Weg seit der Meisterschaft 
in 1992/93 der uns bis in die Landsliga 

führte und zurückgeführt hat 
 

gültig: 1.8.2012- 30.7.2013 
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Unsere Bitte um Unterstützung 


